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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 16.10.2014 u.a. Folgendes beschlos-
sen: 

Bebauungsplanänderungen:

Bebauungsplan B – 484a:
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B – 484a für die Grundstü-
cke mit der Gst.Nr. 2016/1+2016/2+2016/3, GB 
Absam, Föhrenweg 4+6 und D.Swarovski- Str. 
45, GB Absam, wurde beschlossen. 

Bebauungsplan B – 423a : 
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B – 423a für das Grund-
stück mit der Gst.Nr. 2028/231+2028/220, GB 
Absam, D. Swarovskistr. 70+72, GB Absam, wur-
de beschlossen.

Bebauungsplan B – 439a : 
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung des 
Bebauungsplanes B – 439a für das Grundstück 
mit der Gst.Nr. 2028/437, GB Absam, Eibenweg 
9, GB Absam, wurde beschlossen.

Bebauungsplan B – 536 : 
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung des 
Bebauungsplanes B – 536 für das Grundstück mit 
der Gst.Nr. 1709/8, GB Absam, Salzbergstraße 7, 
GB Absam, wurde beschlossen.

Bebauungsplan B – 537 : 
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung des 
Bebauungsplanes B – 537 für das Grundstück mit 
der Gst.Nr. 1562/2, GB Absam, Riccabonastraße 
13, GB Absam, wurde beschlossen.

Aus dem Gemeinderat

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss der nächsten 

Absamer Zeitung: 
 

21. November 2014

Die Ausgabe der Müllsäcke und der 
Aufkleber für das Jahr 2015 erfolgt 
laut folgendem Plan:

Wir bitten alle Haushalte, diese Tage und 
Termine einzuhalten und verlässlich ins 
Gemeindeamt zu kommen oder eine Ver-
tretung zu schicken.

Montag, 17. November 2014
14.00 bis 18.00 Uhr
Am alten Schießstand, Ahornstraße,
Amtsschmiedhöhe, Andreas-Hofer-
Straße, Bachgasse, Bettelwurfsiedlung,
Birkenstraße, Bgm.-Franz-Herzleier-
Weg, Breitweg, Bruder-Willram-Straße, 
Buchenweg, Daniel-Swarovski-Straße, 
Schulstraße, Schützenweg,Sewerstraße, 
Sebastian-Ruef-Straße, Semmelweiß-
straße, Bgm.-Wechselberger-Weg

Dienstag, 18. November 2014
14.00 bis 19.00 Uhr
Dörferstraße, Eibenweg, Eichatstraße,
Eichenweg, Eismeerstraße, Fanggasse,
Feldweg, Fiegerstraße, Finkenberg,
Flurstraße, Föhrenwald, Föhrenweg,
Franz-Hairer-Straße, Frauental,
Gartenweg, Grillparzerstraße, Halltal

Mittwoch, 19. November 2014
14.00 bis 18.00 Uhr
Haspingerweg, Heideweg,
Humboldstraße, Im Moos, Im Tal,
In der Wiesn, Ing.-Weber-Weg,
Jägerstraße, Johannesweg, Karl-
Wirtenberger-Weg, Kaplanstraße,
Karl-Zanger-Straße, Kreuzstraße,
Krippstraße, Krüseweg, Kurzer
Weg, Lindenstraße, Lärchenstraße,
Lenerweg, Lois-Welzenbacher-Straße

Donnerstag, 20. November 2014
14.00 bis 18.00 Uhr
Maderspergerstraße, Max-Weiler-Weg, 
Melans, Mitterhoferstraße,Monikweg, 
Mühlenweg, Negrellistraße,Nuelweg, 
Oswald-von-Wolkenstein-Straße, 
Rhombergstraße, Poschweg,
Riccabonastraße, Rudolfstraße,
Samerweg, Schillerstraße, 
Salzberg-straße, Schloßweg, 
Schubertstraße

Freitag, 21. November 2014
14.00 bis 18.00 Uhr
Siedlerweg, Speckbacherstraße, 
Sportplatzweg, Stainerstraße,
Strasserweg, St. Marienweg,
Tannenweg, Villandererweg,
W.-Schindl-Straße, Walderstraße,
Walter-Senn-Straße, Wiesenweg,
Weißenbachweg, Woditschkastraße,
Zueggstraße, Zunderkopfstraße

Ausgabe der Müllsäcke, Auf-
kleber sowie gelben Säcke für
die Kunststoffsammlung 2015
Wir machen darauf aufmerksam, dass diese Termine auch für jene Mit-
bürgerInnen gelten, die noch Müllsäcke haben, aber nicht das gesamte 
Jahr 2015 damit auskommen. An allen in Verwendung stehenden Müll-
gefäßen müssen Aufkleber für 2015 angebracht werden. Haushalten, 
die zur Ausgabe nicht erscheinen, wird es nicht mehr möglich sein, Sä-
cke während des Jahres zu holen. Davon ausgenommen ist der Nach-
kauf. Der Jahreskalender „Müllentsorgung 2015“ wird ebenfalls verteilt.

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 
16:00 bis 17:00 Uhr im Haus für Senioren 
in Absam, Eingang Süd (Seniorenstube), 
Telefon: 0664/122 51 57 oder 0699/1131 
90 57. Wir helfen unbürokratisch und ver-
traulich Menschen in Not in unserem Dorf.

Vinzenz gemeinschaft  
Sprechstunden
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Schutzmaßnahmen am Absamer Vorberg  
im Plan

„Auch wenn für viele der heurige 
Sommer kein richtiger war, für den 
Absamer Vorberg war er ein Se-
gen“, erklärt Günther Brenner von 
der Bezirksforstinspektion Innsbruck. 
Aufgrund der nicht allzu hohen Tem-
peraturen und des vielen Regens 
konnte sich die Natur sehr gut erho-
len. Dazu kommt, dass das Feuer im 
März dieses Jahres zum Glück nicht 
sehr tief in den Boden eingedrungen 
ist. Dadurch wurde das Wurzelwerk 
nicht zur Gänze zerstört und viele 
Pflanzen konnten wieder austreiben. 
Auch die vom Hubschrauber aus 
gesäten Samen, „Grasmischung Ab-
sam Vorberg“ genannt, haben sich 
sehr gut entwickelt. Es handelt sich 
dabei ausschließlich um standortan-
gepasste Pflanzen. Insbesondere 
die kahlen Flächen unter den abge-
brannten Latschenfeldern wurden so 
wieder begrünt. Dazu kommen rund 
4000 Stück Bäume (Laubhölzer, Kie-
fer und Spirke), die von den Freiwilli-
gen neu gesetzt wurden. Begleitend 
dazu wurde ein Monitoring gestartet, 

um die Entwicklung des Borkenkäfers 
aufzuzeichnen. „Wir hoffen auf einen 
harten, kalten Winter und ein kühles 
und nasses Frühjahr“, so Brenner. 
Denn dies behagt dem Borkenkäfer 
überhaupt nicht. Sollte sich dieser 
nämlich zu stark ausbreiten, müsste 
massiv gerodet werden, was natürlich 
die Gefahr von Schneerutschungen 
im Winter begünstigt. Zum Schutz 
der gesetzten Baumpflanzen ist auch 
geplant, drei Teilbereiche im Ausmaß 
von 5 ha einzuzäunen. Die Finanzie-
rung dieser Maßnahme muss jedoch 
noch geklärt werden. Im nächsten 
Jahr sollen weitere 2000 Baumsetzlin-
ge gepflanzt werden sowie die bereits 
gesetzten Bäumchen, die der Schnee 
niedergedrückt hat, wieder aufge-
richtet werden. Auch die Schutzman-
schetten gegen den Wildverbiss sol-
len wieder angebracht werden.

Lawinenschutz

„Ein guter Teil der im obersten Bereich 
zerstörten technischen Verbauun-

gen sind wieder intakt“, erläutert Ivo 
Schreiner von der Lawinen- und Wild-
bachverbauung. Rund 500 Laufme-
ter wurden erneuert. Dazu kommen 
an die 450 Stück Gleitschneeböcke, 
die als Schutz für die neu gesetzten 
Bäume dienen. Für 2015 sind weitere 
1000 Stück Gleitschneeböcke sowie 
an die 1000 Laufmeter Stahlschnee-
brücken geplant.

Gut gegriffen haben die bisherigen Maßnahmen am Hochmahdkopf. Begünstigt durch einen eher kühleren 
und nassen Sommer hat sich das aufgebrachte Saatgut bestens entwickelt. Auch die technischen Verbau-
ungen im obersten Bereich konnten zu einem guten Teil wiederhergestellt werden.
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Klingendes Holz
Tischlerlehrlinge besuchen das Gemeindemuseum

Der Museumsleiter Mathias Breit be-
grüßte die Gruppe sehr herzlich.

Katharina Wessiack – Stainer-Geige, 
Gerlinde Singer – Cello und Michael 
Schöch – Spinett begrüßten die Schü-
ler im Dachgeschoss mit einem beein-
druckenden  Sonett von Franco Corelli. 
Die Schüler bedankten sich mit einem 
kräftigen Applaus.

Von Herbert Kuen, dem Instrumenten-
bauer und Jakob-Stainer-Preisträger 
2014, erfuhren die Schüler viel Inte-
ressantes über die Bauweise seiner 
ausgestellten Instrumente. In einem 
angeregten Fachgespräch wurde über 
Jahresringe, Splint- und Kernholz, 
Dichte und Schallgeschwindigkeit 
der verwendeten Hölzer Fichte, Nuss, 
Eiche, Ahorn, Buche, Birne, Eibe, 
Buchsbaum und Ebenholz diskutiert. 
Besonderen Spaß bereitete den Schü-
lern das Ausprobieren der Instrumente 
Regal, Spinett und Virginal. Die kleinste 
Orgel der Welt (Regal) erinnert durch 
ihren besonderen Klang, sie wird be-

zeichnender Weise auch Schnarrwerk 
genannt, an moderne Musik. Mit Hilfe 
experimenteller Versuche führte Mat-
thias Breit den Schülern auf eindrucks-
volle Weise vor, wie verschiedenartige 
Hölzer unterschiedlich klingen und wie 
unser Gehör Klänge von unterschiedli-
chen Materialien – beispielsweise einer 
leeren Latella Packung als Resonanz-
körper – wahrnimmt.  Weiters brachte 

er den Schülern die unterschiedlichen 
Methoden der Geigenbautechnik nä-
her und Katharina Wessiak demons-
trierte die Klangunterschiede einer 
Stainer-Geige gegenüber einer ge-
wöhnlichen Geige.

Vielen Dank an alle Beteiligte für den 
interessanten und ungewöhnlichen 
Vormittag!

Am 25. September besuchten Schüler der 3. Klasse gemeinsam mit ihren Lehrpersonen Waltraud Willard 
und Sebastian Posch das Gemeindemuseum.

Die Anmeldung für Hausbesu-
che des Nikolaus in der Pfarre 
Eichat erfolgt über das Pfarrbüro 
in Eichat. 

Anmeldungen unter Tel.: 
05223/52153 oder 0650/9824022 
(Julia)

Die Anmeldung für Hausbesuche 
im Dorf erfolgt bei der Gemeinde 
05223/56489

Nikolaus 
in Absam
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Der Pedibus der VS ABSAM DORF bog in die 
Zielgerade ein

Zahlreiche Eltern der VS Absam Dorf 
begleiteten die Kinder während der 
ersten Schulwochen auf dem Weg 
in die Schule. 

Drei „Pedibus-Routen“ wurden be-
gangen. Dabei sicherten die Eltern 
nicht nur den Übergang über die 
Straße mit Handzeichen und Kelle, 

sondern wiesen die Kinder auch auf 
die Gefahren im Straßenverkehr hin.
Im Namen aller begleiteten Kinder 
sagen wir ein herzliches DANKE.

Nach fünf Wochen endete für den Pedibus Absam die Saison, der besondere Bus wurde bis zum 
nächsten Jahr in die Garage gestellt.

Im Rahmen des Weltcup-Rennens in 
Igls am Samstag, 29.11.2014 werden 
die beiden Linger-Brüder in der Pau-
se der beiden Doppelsitzerdurchgän-

ge ihre Abschiedsfahrt antreten (ca. 
13:20 Uhr). Damit im Ziel viele Absa-
mer Fans die beiden Spitzensportler 
empfangen und auch unseren Georg 

Fischler bei seinem Saisonstart an-
feuern können, organisiert die Ge-
meinde Absam einen Shuttlebus der 
zwischen 10:30 Uhr und 12:00 Uhr 
vom Gemeindeamt zur Rodelbahn 
nach Igls und nachmittags im Stun-
dentakt zurück fährt. Im Zielraum mit 
dabei sind unter anderem die Bür-
germusikkapelle Absam, eine Abord-
nung der Schützenkompanie Absam, 
SchülerInnen der NMS Absam und 
hoffentlich zahlreiche Fans.
Anmeldungen für den Shuttlebus und 
die Gratiseintrittskarten sind im Ge-
meindeamt unter 05223/56489 oder 
sekretariat@absam.at erforderlich. 
Anmeldungen bis Montag, 24.11.2014

Einladung zur Abschiedsparty der Linger-Brüder
Gratis-Shuttle und Gratiseintritt
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Jugendtreff Downstairs in den  
Herbst gestartet!

Neue Funktionen auf der Absamer Homepage

Bericht von Lukas Markovic 

Gardaland

Endlich war es wieder soweit! Der Ju-
gendtreff Downstairs fuhr – wie auch 
die Jahre davor – ins Gardaland mit 
35 Jugendlichen im Gepäck. Nach nur 
einer Woche waren alle Anmeldeplätze 
vergeben und jede/r war bereit für die 
Fahrt nach Italien.

Am 11. Oktober trafen wir uns um 7 
Uhr vor dem Jugendtreff. Nach ca. drei 
Stunden Fahrt waren wir im Freizeit-
park und die JugendarbeiterInnen teil-
ten die Karten aus. Noch ein paar letzte 
Informationen und dann starteten alle 
los. Als erstes fuhren wir mit der „Blue 
Tornado“, der schnellsten und aufre-

gendsten Achterbahn. Weitere begehr-
te Bahnen waren „Raptor“ und „Magic 
Mountain“. Da es bewölkt und schwül 
war, waren nicht besonders viele Besu-
cherInnen im Park. Die Wartezeiten bei 
den Bahnen und Shows waren dem-
entsprechend kurz. 

Im Gardaland konnte man sich an 
verschiedenen Essensständen satt 
essen. Alle Jugendlichen waren sehr 
gut gelaunt. Die aufregenden Fahrten 
brachten alle zum Lachen und mach-
ten uns sehr viel Spaß. Nach sechs 
Stunden Adrenalin gingen wir im Re-
gen zum Bus und fuhren entspannt 
und müde nach Hause.

Wir danken den JugendarbeiterInnen 
Gudrun, Iris, Claudia und Lukas sowie 

der GR Nicole Oberdanner und natür-
lich der Gemeinde Absam für diesen 
wunderbaren Ausflug!

Neuer Mitarbeiter

Seit September ist Lukas Kruckenhau-
ser, BA im Jugendtreff tätig. Er ist 25 
Jahre alt, wohnt in Mils bei Hall und 
absolviert zurzeit sein Masterstudium 
„Soziale Arbeit“ am Management Cen-
ter Innsbruck. In seiner Freizeit betreibt 
er gerne Sport, trifft sich mit Freunden 
und genießt den Ausblick von den Ti-
roler Bergen. Lukas freut sich auf die 
Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterin-
nen und den Jugendlichen im Down-
stairs und blickt einer ereignisreichen 
und aufregenden Zeit in Absam entge-
gen.

Auf der Homepage der Gemeinde Absam gibt es jetzt 
zwei weitere nützliche Buttons. Im Bereich Bürgermel-
dungen können Sie ganz unkompliziert alles den öffent-
lichen Raum betreffend an das Gemeindeamt melden. 
Ob Schlaglöcher, behindertenfeindliche Gehsteigkanten, 
Schäden an öffentlichen Einrichtungen oder sonstige An-
liegen - alles was ärgert, kaputt oder mangelhaft ist oder 

überhaupt fehlt, wird hier unbürokratisch an die zuständi-
gen Stellen der Gemeindeverwaltung übermittelt, die sich 
bemühen werden, die Mängel so schnell wie möglich zu 
beheben.
Offene Arbeitsstellen kann man hingegen im Bereich Jobs 
in der Region Absam finden. Mittels Mausklick gelangen 
Arbeitssuchende direkt zur jeweiligen Stellenanzeige.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch: 17:00 bis 21:00, 
Fußball in der VS Eichat 17:30
Donnerstag: 17:00 bis 21:00 
Freitag: 16:00 bis 22:00, 
U15 bis 18:00

Diverse Samstagsaktionen (Work-
shops, Discos, Ausflüge etc.) nach 
Ankündigung!
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Erfolgreiche Absamer Lehrlinge

Erfolgreich mit Lehre

Wissen, Fleiß und Engagement sind wesentliche Grund-
lagen für jede berufliche Karriere. Gerade in der Lehr-
zeit kann die Basis für eine erfolgreiche Berufskarriere 
gelegt werden. Deshalb können die Lehrlinge auch in 
diversen Wettbewerben aufzeigen, was sie bei ihren 
jeweiligen Lehrmeistern gelernt haben. Beim heurigen 
Lehrlingswettbewerb der Wirtschaftskammer Tirol zeig-
te sich erneut, dass gerade Absam einen fruchtbaren 
Boden für das Handwerk darstellt. Nicht weniger als 10 
junge Absamer wurden ausgezeichnet: Manuel Laim-
gruber, Eric Krepp, Alexander Kolpakov, Dominik Tilg, 
Alois Ebster, FlorianZweiker, Vanessa Lercher, Dursun 
Özer. Mit Johannes Auer (Produktionstechniker) und 
Johannes Bacher Metalltechniker) kommen auch zwei 
Landessieger aus Absam.

Das Familienunternehmen Felder 
entwickelt und produzieret seit 1956 
hochwertige Maschinen und Werk-
zeuge für die Holzbearbeitung. Es 
zählt zu einem der weltweit führen-
den Unternehmen der Branche. Ge-
sucht werden neugierige und kreative 
Jugendliche, die sich für Technik in-
teressieren. Der mehrfach für seine 
Lehrlingsausbildung ausgezeichnete 

Betrieb setzt vor allem auf Qualität. 
Darum wird nur eine begrenzte Zahl 
an Lehrlingen aufgenommen, um 
ausreichend Zeit für jeden Einzelnen 
zu haben. Bestens ausgebildete Trai-
ner unterstützen die Lehrlinge sowohl 
bei ihrer Arbeit als auch während der 
Berufsschule. Bewerbungen mit den 
entsprechenden Unterlagen bitte an 
lehre@felder schicken.

Das Tiroler Traditionsunternehmen Felder KG ist auf der Suche nach jungen Menschen, die eine Lehre als 
Maschinenbautechniker/in oder Einzelhandelskaufmann/frau absolvieren wollen. Dabei besteht auch die 
Möglichkeit, die Lehre mit Matura zu machen.
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Absamer Adventmarkt verzaubert  
Groß und Klein

Das kleine, aber vielfältige Angebot an den Ständen des Ad-
ventmarktes in Absam reicht von originellen Geschenksideen 
über kreative Handarbeiten bis hin zu bäuerlichen Erzeugnis-
sen wie Edelbrände, Apfelsäfte, Speck und vieles mehr.

Auch kulinarisch lässt sich das Angebot des Adventmarktes 
sehen: Bei einer großen Auswahl an Speisen und Getränken 
ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Für Kinder ist der Besuch des weihnachtlichen Marktes 
ein besonders schönes Erlebnis: Neben Kutschenfahrten 
und Ponyreiten (jeweils am Sonntag bis 19:00 Uhr) sowie 
dem Nikolauseinzug am 05.12.2014 bildet am 21.12.2014 
die fröhliche Familienweihnacht den Abschluss. An diesem 
Tag werden Ponyreiten und Kutschenfahrten für Kinder kos-
tenlos angeboten. Am vierten Adventsonntag findet auch 
das Adventsingen um 17.00 Uhr in der St. Josefs-Kirche in 
 Eichat statt.

Termine Absamer Adventmarkt 2014

Freitag, 5. Dezember 2014
17:00: Nikolauseinzug

Sonntag, 7. Dezember 2014 
17:00 – 18:00: Auftritt einer Bläsergruppe der Bürgermusik 

Sonntag, 14. Dezember 2014 14:30 – 20:00
16:00 – 17:00: Schulchor der VS Absam
17:00 – 18:00: Auftritt des Jakob-Stainer-Chors

Sonntag, 21. Dezember 2014 14:30 – 20:00
Familienweihnacht: kostenloses Ponyreiten und Kutschen-
fahrten für Kinder
17:00 – 18:00: Adventsingen in der Absamer Basilika
18:00 – 19:00: Anklöpfellieder

An insgesamt vier Öffnungstagen verzaubert auch dieses Jahr wieder der traditionelle Adventmarkt in 
Absam am Dorfplatz mit einer besonders festlichen und stimmungsvollen Atmosphäre Jung und Alt. Der 
Markt ist an diesen Tagen jeweils von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.

Der besinnliche Adventmarkt in Absam verzaubert Groß und Klein
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Man muss nur mit der jeweiligen Saisonkarte in das 
Gemeindeamt gehen und erhält dann die Förde-
rung bar ausbezahlt. Einzige Voraussetzung ist ne-
ben dem entsprechenden Alter der Hauptwohnsitz 
in Absam.

Ebenso gibt es für alle Absamer Kinder, Schüler 
und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebens-
jahr wieder eine finanzielle Unterstützung beim Kauf 
einer Saisonkarte für die nahe gelegenen Eislauf-
plätze in Mils und Hall in der Höhe von zehn Euro 
pro Karte.

Absamer Gemeinde 
unterstützt junge Winter-
sportlerInnen
Für die diversen Skijahreskarten, wie der Regi-
ocard, dem Freizeitticket, der Tirol Snow Card 
oder der Glungezer Saisonkarte, erhalten Kin-
der eine Unterstützung von 20 Euro und Ju-
gendliche von 30 Euro.

Bergler feierten Rupertimesse Der Vorhang bleibt 2014 
geschlossen

Für die musikalische 
Umrahmung sorgte 
die Absamer Stu-
benmusik, die auch 
im Anschluss beim 
gemütlichen Zusam-
mensein im Gast-
haus St. Magdalena 
aufspielte. Die Beför-
derung der Mitglie-

der übernahm wie alle Jahre die Feuerwehr aus Absam. Mit 
einem herzlichen „Glück Auf“ bedankt sich die Kamerad-
schaft bei der Absamer Stubenmusik, der FFW Absam und 
allen Teilnehmern für diesen schönen Tag.

Den Theaterverein Ab-
sam hat am 20.9.2014 das 
Schicksal hart getroffen. An 
diesem Tag verunglückte 
bei einem Bergunfall un-
ser Thomas Stöckl tödlich 
und unsere Sandra Tratter 
verletzte sich schwer. Bei-
de hätten beim diesjähri-
gen Theaterstück eine der 

Hauptrollen übernommen. Die Probenarbeiten waren 
bereits in vollem Gange und alle freuten sich auf die 
Aufführungen im November. Aufgrund des tragischen 
Ereignisses wurden von Vereinsseite alle Theaterakti-
vitäten für dieses Jahr sofort gestoppt. Auch wenn wir 
unseren Thomas schmerzlich vermissen und ihn nie-
mals ersetzen können, werden wir in seinem Sinne wie-
der Theater in Absam spielen.

Ihre traditionelle Rupertimesse feierte die Kame-
radschaft der ehemaligen Salinenbediensteten am 
27. September bei Kaiserwetter in St. Magdalena 
im Halltal. An die 50 Mitglieder, Angehörige und 
Freunde nahmen an der Messe teil, die von Pfarrer 
 Andreas zelebriert wurde.
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„50 Jahre Kunde bei Figaro Hans“
Seit 50 Jahren sind die beiden Absa-
mer Siggi Karsten und Fritz Bieler nun 
bereits Kunde bei Figaro Hans. Das 
erste Mal „Haarkontakt“ hatten die bei-
den im Sommer des Jahres 1964, als 
sie auf der Suche nach einem Haar-
schnitt den Weg in das Friseurgeschäft 
„Stepanek“ in der Defreggerstraße in 
Innsbruck-Pradl fanden. Damals hatte 
Friseur Hans Drack bereits ausgelernt 
und bediente in diesem Geschäft die 
Kunden. Siggi Karsten und Fritz Bieler 
lernten so Figaro Hans kennen und 
sollten ihm in weiterer Folge 50 Jahre 
die Treue halten.

Hans Drack wechselte nach einiger 
Zeit von Pradl nach Rum, um bald wie-
der zu Stepanek – damals ein großes 
Friseurgeschäft mit 15 Angestellten 
– zurückzukehren, wo er bis 1973 ar-
beitete. Ein Angebot, das Geschäft in 
Pradl zu übernehmen, schlug er aber 

als „alter Absa-
mer“ aus. Noch 
1973 wechselte er 
nach Absam und 
übernahm von 
Toni Gimpl, einem 
alt bekannten Fri-
seur in Absam, 
dessen Geschäft, 
baute es um und 
verblieb dort über 
30 Jahre. 2003 
übersiedelte er in 
den neuen Salon 
beim M-Preis in 
Absam, welcher jetzt von seinem Sohn 
Gregor geführt wird.

Seine zwei treuen Kunden wiesen ge-
wisse Ähnlichkeiten auf. Siggi Karsten 
arbeitete lange Zeit in Deutschland, 
fuhr jedoch immer nach Tirol, um sich 
bei Hans Drack die Haare schneiden 

zu lassen. Fritz Bieler war viele Jahre 
an der Akademie in Wiener Neustadt 
und nützte jeden Heimaturlaub, um 
sich ebenfalls beim Hans bedienen zu 
lassen. Inzwischen leben die beiden 
längst wieder in Absam, aber der all-
monatliche Weg in den Salon Figaro 
steht nach wie vor auf dem Programm.

Im September dieses Jahres trafen sich die „Drei“, um ihr 50-Jahr-Ju-
biläum bei einem Glas Sekt zu feiern und Erinnerungen aus den letzten 
5 Jahrzehnten aufleben zu lassen.“
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Absamer Bauern und Bäuerinnen haben gewählt

Aktives Vereinsjahr der Jungbauernschaft/Landjugend

Jungbauernschaft/Landjugend 
Absam 

Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Jungbauernschaft/Landju-
gend Absam fand im September in der 
Bogner Aste statt. Dieses Mal stand 
auch die Wahl eines neuen Vorstandes 
auf dem Programm. Für die nächsten 
Jahre werden die Positionen folgender-
maßen belegt sein: Obmann: Simon 
Walch; Stellvertreter: Florian Klausner; 
Ortsleiterin: Anna Weber; Stellvertre-
terin: Barbara Fischler; Schriftführerin: 

Anna Recheis; Stellvertreterin: Carina 
Schnitzer; Kassier: Johannes Müller; 
Stellvertreter: Dominik Tilg. Die Positi-
onen der Beiräte nehmen Magdalena 
Klausner und Stefan Tirler ein.

Bäurinnenorganisation

Bei den Bäurinnen standen ebenfalls 
Neuwahlen an. Der neue Ausschuss 
sieht nun wie folgt aus: Obfrau: Brigitt-
te Sagmeister; Stellvertreterin: Carla 
Erlacher; Mitglieder: Maria Petautsch-
nig, Renate Riedmüller, Martha Zanon, 

sowie neu dabei Daniela Ebster.

Ortsbauernrat

Neu aufgestellt zeigt sich auch diese 
Organisation. Zum Ortsbauernobmann 
gewählt wurde Alfred Riedmüller, zu 
seinem Stellvertreter Thomas Huber. 
Mit dabei in diesem Gremium außer-
dem Gstreinthaler Anton jun., Carla 
Erlacher, Markus Klausner und Pe-
ter Ebster. Reinhard Walch und Josef 
Zanon scheiden nach 3 Funktionsperi-
oden auf eigenen Wunsch aus.

Zahlreiche Veranstaltungen und Akti-
vitäten gab es im abgelaufenen Ver-
einsjahr. So u.a. ein Männer- und ein 
Mädlskochkurs, die Kinderbetreuung 
zur Weihnachtszeit, der Jungbauern-
ball im KiWi, der Skitag in Fiss-Ladis-
Serfaus, der Kulturtag oder die Aus-
richtung der Landesnachtwallfahrt. 
Neben kulturellen Veranstaltungen gab 
es auch eine Reihe von gemeinsamen 
Ausflügen. 
Einer der Höhepunkte war sicherlich 
die Gründung der Partnerschaft mit der 
Jungbauernschaft/Landjugend Vilan-
ders (Südtirol).

In den letzten Wochen haben die bäuerlichen Organisationen Absam 
ihre Neuwahlen abgehalten und sich neu aufgestellt.

Der heurige Sommerausflug im Juli führte ins schöne Osttirol mit Stadtführung in Lienz sowie 
dem Besuch einer Schnapsbrennerei in Dölsach.
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Cooler Winterstart für Internet, TV und Telefon

Mit dem CitySurfer M (Internet) sur-
fen Sie via Glasfaser oder VDSL bei 
höchster Übertragungsgeschwin-
digkeit und erhalten dazu das mo-
bile Breitband für Österreich ge-
schenkt. Die CityKombi M (Internet 
& TV & Telefon) bietet Ihnen neben 
der schnellsten Internetverbindung 
auch modernste digitale TV-Dienste 
in HD-Qualität mit großer Auswahl 
an TV-, HD und Radio-Sendern, ei-
nen persönlichen Videorecorder, ei-
nen 27-h-Rekorder und vieles mehr. 
Zudem telefonieren Sie netzintern 
kostenlos und  im Festnetz bei se-
kundengenauer Abrechnung.

Wir übernehmen die Inbetriebnahme 
Ihres Anschlusses persönlich vor Ort 
und sind sofort zur Stelle, wenn Sie 
uns brauchen. Zudem gibt es bei 
uns keine Überraschungen in Form 
von Preis-Indexierungen, Servicepau-
schalen oder versteckten Gebühren.

Die Aktion ist gültig ist für Neukun-
den und Bestandskunden (ohne be-
stehende Vertragsbindung) bei Be-
stellung des Produkts CitySurfer M 
oder CityKombi M im Zeitraum von 
17.11.2014. bis 31.01.2015 bei einer 
Mindestvertragsdauer von 24 Mona-
ten. Die Aktivierung erfolgt kostenlos. 

Für weitere Informationen besu-
chen Sie die Homepage der Hall 
AG unter www.hall.ag oder infor-
mieren Sie sich im Kundencenter 
persönlich oder telefonisch unter 
+43 (05223) 5855.

Ab 17. November 2014 startet Ihr lokaler Provider aus der Region Hall-Wattens mit einer besonderen 
Winteraktion: Kunden, die sich während des Aktionszeitraumes für das Produkt CityKombi M (Internet, 
TV, Telefon) oder CitySurfer M (Internet) entscheiden, zahlen jeweils nur € 14,90 monatlich während 
der ersten 6 Monate und erhalten die Aktivierung kostenlos dazu.
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Dekan Ferner neuer Schützen-Landeskurat

Den Auftakt zur Schützenwallfahrt bildete das Abschreiten 
der Formationen durch Landesrat Johannes Tratter, Bürger-
meister Arno Guggenbichler sowie der Landeskommandan-
ten Fritz Tiefenthaler und Elmar Thaler. Anschließend folgte 
der Bittgang durch die Straßen von Absam in Richtung Got-
tesdienst am Sportplatz der Neuen Mittelschule, gestaltet 
vom neuen Landeskurat Dekan Martin Ferner. Für die mu-
sikalische Mitgestaltung der Schützenwallfahrt und der Mess-
feier war die Musikkapelle Speckbacher Gnadenwald zur Stel-
le. Die Ehrenkompanie Speckbacher Schützen Absam unter 
dem Kommando von BMjr. Kurt Mayr feuerte die Ehrensalve 
ab. Nach der Messe bedankte sich Landeskommandant Tie-
fenthaler bei Dekan Martin Ferner für die Bereitschaft, dieses 
doch anspruchsvolle Amt des Kuraten des Bundes der Tiroler 
Schützenkompanien zu übernehmen. Die Schützen wünschen 
dir, lieber Martin, alles Gute für deine neue Aufgabe.

Am Sonntag, 12. Oktober, fand bei strahlendem Sonnenschein die mittlerweile zur Tradition gewordene 
Schützenwallfahrt in Absam statt. Im Rahmen dieser Feier wurde auch der Absamer Pfarrer Martin Ferner 
zum neuen Landeskurat des Bundes der Tiroler Schützenkompanien ernannt.

90. Schützenjahrtag der  
„Speckbacher“ Schützenkompanie Absam
Dieses runde Jubiläum findet am Sonntag, 16. November, statt

9.30 Uhr: Aufstellung der Ehrengäste und Formationen beim Gemeindeamt
9.40 Uhr: Meldung an den Bürgermeister und an den höchstanwesenden Schüt-

zenvertreter - Einzug, angeführt von der Bürgermusik Absam, über die  
Dörferstraße  zur Basilika

10.00 Uhr: Festgottesdienst zelebriert von Dekan und Schützenkurat Mag. Martin 
Ferner, umrahmt von der Bürgermusik Absam.

Nach dem Gottesdienst Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal und anschließend 
Defilierung aller Formationen beim Dorfplatz

Die Bevölkerung ist dazu sehr herzlich eingeladen.

Absamer Seniorenbund besucht die „Gamsstadt“

Im Rahmen einer Stadtführung gab es 
nicht nur viel zu besichtigen, z.B. die 
Pfarrkirche „Zum hl. Andreas“, son-
dern auch viel Interessantes über die 
wechselhafte Geschichte dieser Stadt 
zu erfahren, die sich heute als eines 
der bedeutendsten Wintersportzentren 
präsentiert. 

Anschließend führte die Heimfahrt über 
St. Johann, Ellmau mit Blick auf die 
„Wilder Kaiser“ Kulisse und Söll erneut 
auf die Autobahn und nach Hause.

Rund 60 Mitglieder der Absamer Ortsgruppe besuchten kürzlich die südöstlichen Sei-
tentäler des unteren Inntales. Zuerst ging es ins Brixental mit seiner abwechslungs-
reichen Landschaft und dann weiter bis nach Kitzbühel, dem eigentlichen Zielort.

Das Städtchen Kitzbühel war das Ziel des letzten Seniorenbundausfluges.
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new year �reworks
vector background

30. Dezember 2014

Vorsilvester Party
im VZ-KiWi Absam / 20:00 Uhr
Vorverkauf Euro 8,-
Abendkassa Euro 10,-

Vorverkaufskarten erhältlich bei: 
Mayr Kurt 0676-6055970 / Dollinger Christian 0664-3130503

ingenhaeff-beerenkamp.com

Partyband

 Eintritt ab 16 Jahre!
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Jubiläumsfahrt des Jahrgangs 1939

Ausflug des Pensionisten-
verbandes Absam

Die „Unzettler" waren nicht untätig ge-
wesen und hatten zur Jubiläumsfahrt 
aus einem ganz besonderen Anlass 
gerufen, denn 2014 konnte man ja 
ebenfalls den 75. Geburtstag feiern.
Die Reise startete mit einer kleinen von 
Annemarie & Armemarie verabreich-
ten „Zwischendurch-Erfrischung" nach 
Hopfgarten ins schöne Brixental. Mit 
den Panoramagondeln ging es dann 
auf den 1.892 m hohen Aussichts-
berg, die Hohe Salve. Dort empfing die 
1939er strahlender Sonnenschein und 
tiefblauer Himmel sowie ein traum-
haftes Panorama auf die umliegende 
Bergwelt. In der Wallfahrtskirche am 
Gipfel gedachte man anschließend der 
zwischenzeitlich verstorbenen Gleich-
altrigen, die heuer ihren 75. Geburtstag 
gefeiert hätten.

Nach einer stärkenden Mahlzeit auf der 
Panoramaterrasse stand die Rückfahrt 
ins Tal auf dem Programm. Von dort 
führte die Reise weiter zum Bucher wirt 
nach Buch bei Jenbach zum Nach-
mittagskaffee. Als süße Überraschung 
wartete dort eine von der Absamer 

Konditorei Mayr geschaffene Geburts-
tagstorte in Buchform. Viel gab es 
auch noch zu erzählen, ehe man sich 
an die Heimreise machte. Klar war 
auch, dass in zwei Jahren erneut ein 
Treffen stattfinden wird, das haben die 
„Unzettler“ bereits versprochen.

Ihren letzten Jahresausflug unternahm im Ok-
tober die PVÖ-Ortsgruppe Absam. Bei herrli-
chem Herbstwetter ging es zum „Törggelen“ 
über den Brenner nach Klausen und dann weiter nach 
Felthurns. Ziel war dort der Glangerhof im Weiler Guln, die 
die Teilnehmer mit allerlei Schmankerln verwöhnt wurden. 
Einhellig wurde betont, dass dieser Ausflug einen würdigen 
Höhepunkt des Jahresprogrammes darstellt.

Auch im heurigen Jahr trafen sich die 1939er zu einem gemeinsamen Ausflug. Insgesamt 35 Absamerin-
nen und Absamer fand sich bei der Basilika ein, um den Tag miteinander zu verbringen.

Hoher Besuch  
im Erscheinungshaus
Am 10. Oktober besuchte der emeritierte Erzbischof 
von Salzburg Alois Kothgasser das Erscheinungshaus 
in Absam. Genau an seinem 17. Jahrestag der Ernen-
nung zum Bischof von Innsbruck kam er in unseren 
Wallfahrtsort. Begleitet wurde der Erzbischof von unse-
rem neuen Kooperators Ferdinand Pittl. Beide freuten 
sich sehr, die Stube und das Haus der Familie Angerer 
besuchten zu dürfen und fühlten sich dabei sehr wohl.
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104. Musikjahrtag der Bürgermusikkapelle

Beim dortigen Festakt wurden wieder 
die Leistungsabzeichen des Tiroler 
Blasmusikverbandes in Bronze, Sil-
ber und Gold an junge Musikantinnen 
und Musikanten verliehen. Das Jung-
musikerleistungsabzeichen in Bron-
ze erhielten Andre Kaltenbrunner 
an der Trompete, Jonas Elsenbruch 
am Schlagzeug, Katharina Runggat-
scher an der Klarinette, Amelie Kahn 
am Saxophon und Christina Klemen-
jak am Horn. Das silberne Jungmu-
sikerleistungsabzeichen ging an 
Katharina Repolusk an der Querflöte 
und an Christina Klemenjak am Sa-
xophon. Über Gold durften sich Ma-
thias Runggatscher auf der Posaune, 
Linda Waldner auf der Querflöte und 

Simon Kecht auf 
dem Tenorhorn 
freuen. An Ma-
thias Fischler 
(Kapellmeister), 
Hans Peter Plat-
zer (Klarinette) 
und Kahlham-
mer Wolfgang 
(Trompete) wur-
de die Verdienst-
medaille in Sil-
ber für 25 Jahre 
Mi tg l iedschaf t 
verliehen. Beim 
anschließenden 
geselligen Nachmittag ließ die Bür-
germusikkapelle Absam den Musik-

jahrtag mit ihren Familien gemütlich 
ausklingen.

Am Sonntag, den 14. September rückte die Bürgermusikkapelle Absam wieder einmal mit klingendem 
Spiel vom Feuerwehrhaus zur Basilika aus, um ihren Musikjahrtag im 104. Vereinsjahr mit einer Messe 
feierlich zu beginnen. Im Anschluss an den Festgottesdienst wurde beim Kriegerdenkmal an die verstor-
benen Mitglieder gedacht. Danach folgte der Auszug von der Basilika zum Landgasthof Bogner.

ROHREGGER

05223-56111

… seit 9 Jahren Ihr verlässliches Absamer Taxi!

KRANKEN-

TRANSPORTE, 

FRAUENTAXI 

ABSAM
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Herbstkonzert  
der Bürgermusik

Obmann Benjamin Willard konnte sich über zahlreiche 
Besucher freuen. Die Musikantinnen und Musikanten der 
Bürgermusik gaben Werke von Jaroslav Zeman, Jan Van 
der Roost, Günter Dibiasi und vielen mehr zum Besten und 
konnten so das Publikum überzeugen und für sich gewin-
nen. Ein Highlight im Programm war sicher das Solostück 
für Querflöte und Klarinette welches von Katharina Fischler 
und Johanna Schöch bravourös dargeboten wurde. Auch 
das Solo für Oboe gespielt von Helmut Menghin wurde 
vom Publikum mit begeisterntem Applaus gewürdigt und 
die mit Fotos unterstützte dramatische Phantasie von Ste-
phan Jaeggi Titanic war das musikalische Highlight des 
Abends. Beendet wurde der Abend durch ein Stück aus 
der Feder des Kapellmeisters. Das Schlussstück der Mes-
se zum 100 Jahrjubiläum der Bürgermusikkapelle Absam 
gab dem Abend ein feierliches Ende.

Ein voller Erfolg war das heuer durchgeführte 
Herbstkonzert der Bürgermusikkapelle Absam, 
das am 18. Oktober 2014 im Veranstaltungszen-
trum Absam stattgefunden hat.

Fo
to

: B
ür

ge
rm

us
ikk

ap
el

le
 A

bs
am



18 November 2014

Gemeindeinformationen

Kirchenkonzert in St. Josef in Eichat

Sowohl die Anzahl der ZuhörerInnen 
als auch der Musizierenden wurde 
über die Jahre mehr. Die beengten 
Platzverhältnisse in den Gnadenwal-
der Kirchen machten die Durchfüh-
rung eines Kirchenkonzertes somit 
immer schwieriger. Deshalb wurde 
heuer erstmals das Konzert in die Kir-
che St. Josef in Eichat verlegt. Unter 
der Leitung des neuen Kapellmeister 
Klaus Knapp kommen unter ande-
rem Werke von Johann Sebastian 
Bach,  Thomas Doss, John Williams 
und Julius Fucik zur Aufführung. Die 
verbindenden Worte spricht Pfarrer 
Hermann Gutwenger. Auf zahlrei-
chen Besuch aus Absam freut sich 
die SMK Gnadenwald.

Die Speckbacher Musikkapelle Gnadenwald möchte alle Absamer GemeindebürgerInnen herzlich zu ihrem 
Kirchenkonzert am Samstag, 15. November 2014, Beginn 1930 Uhr, in der Kirche St. Josef in Eichat einladen.

Wasser geht uns alle an

Heidemarie Pohl, die Regionnallei-
terin der Region 18 der Tiroler Was-
serwacht, betont die Bedeutung des 
Wassers für den Menschen. Aus 
diesem Grund ist es auch eine der 
Hauptaufgaben dieser Einrichtung, 
die Gewässer und Ufer regelmäßig 
vom Unrat zu befreien. In Absam 
geschieht dies beispielsweise im 
Rahmen der jährlichen Säuberungs-
aktion SAU-BÄR, bei der zahlreiche 
Vereine des Dorfes mithelfen, die 
heimischen Bäche und Fluren sauber 
zu halten. Die Wasserwacht kümmert 
sich dabei um den Weissenbach. Im 
Laufe des Jahres folgen zusätzlich 
drei bis vier Begehungen, um vor Ort 
die Situation zu beurteilen. 

Das Engagement der Tiroler Was-
serwacht gilt seit jeher diesem wich-
tigen Element. Regionalleiterin Pohl 
appelliert daher vehement: "Uns al-

len sollte klar sein, dass man Was-
ser nicht verschwenden darf, denn 
Wasser ist kostbar. Der Mensch 

kann bis zu einem Monat ohne Nah-
rung überleben, aber höchstens vier 
bis sechs Tage ohne Wasser!"

Die Tiroler Wasserwacht ist eine politisch unabhängige Organisation, ihre Mitglieder kommen aus allen 
Berufssparten und üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Der Verein ist in Bezirks- und Regionalgrup-
pen gegliedert und hat zur Zeit rund 800 Mitglieder.
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Vor-Silvester-Jux-Springen für Jedermann
Am 30.12.2014 um 11:00 Uhr lädt das Nordic Team Ab-
sam interessierte Kinder ab 6 Jahren und deren Eltern 
herzlich zu einem Vor-Silvester-Jux-Springen auf der Ab-
samer Sprungschanze ein. Das Vor-Silvester-Jux-Sprin-
gen findet nur bei ausreichender Schneelage statt. Das 
Springen erfolgt bei jeder Witterung und auf eigene Ge-
fahr. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung. Für Un-
terhaltung und Verpflegung ist bestens gesorgt! 

Das Nordic Team Absam freut sich auf viele Besucher-
Innen. Für weitere Fragen können David Stoppacher 
(Telefon 0664/4530059) oder Ramo Buljubasic (Telefon 
0650/3488467) gerne kontaktiert werden. Es ist jeder herz-
lich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Nordic Team Absam lädt Kinder & Eltern zum Schnupperspringen auf der Absamer Sprungschanze

Neues vom Schachklub Absam
Jugendarbeit
Bei den Schachklubs Hall/Mils und Absam  wird die Jugend-
arbeit groß geschrieben. Es fand daher der 2. Vergleichs-
kampf in Hall/Mils statt. Hiebei konnten sich die Absamer 
Jugendlichen für die letztjährige Niederlage revanchieren 
und diesmal überzeugend mit 6,5 zu 2,5 Punkten gewinnen. 
Weitere Vergleichsspiele sind angesagt! Das Interesse der 
Jugendlichen ist weiterhin ungebrochen!
 
Laufender Spielbetrieb

Am 19. und 20.Oktober 2014 fand im Absam (Feuerwehr-
haus) die 3. und 4. Runde der Tiroler Landesliga statt. 72 
Schachspieler aus dem ganzen Land Tirol lieferten sich 
spannende Kämpfe. Mit drei hohen Siegen und einer knap-
pen Niederlage konnte der Schachklub Absam mit drei an-
deren Vereinen punktegleich die Tabellenführung verteidi-
gen. Für Spannung ist daher bei den kommenden Spielen 
gesorgt! Die 4 anderen Absamer Mannschaften sind eben-
falls voll im Meisterschaftsbetrieb involviert und schlagen 
sich durchaus achtbar.

In memoriam  
Hubert Holzhammer

Mit 18 Jahren ist er im Jah-
re 1960 dem Schachklub 
Absam beigetreten. Er hat 
54 Jahre Turnierschach 
gespielt und wurde 1967 
Klubmeister! Aber schon 
bald hat er sich für Ver-
einsarbeiten zur Verfügung 
gestellt, wie 5 Jahre als 
Schriftführer und 40 Jah-
re durchgehend von 1971 
bis 2011 als Obmann des 
Schachklub Absam! Dank 
seiner Kontaktfreudigkeit 

entwickelte er ein hervorragendes Verhältnis zur Gemein-
de Absam und allen Bürgermeistern. Immer wieder ge-
lang es ihm Sponsoren, Gönner sowie Spieler dem Verein 
zuzuführen. Unter seiner Führung wurde Absam in Insider-
kreisen zum wohl bekanntesten Schachdorf Österreichs. 
Sein großer Verdienst war es auch, dass Absam nicht nur 
oft Tiroler Meister wurde, sondern auch seit 20 Jahren 
in Österreichs obersten Klassen spielt. Zu seinem Jubi-
läum, 40 Jahre Obmann, wurde er vom Tiroler Schach-
verband, vom Land Tirol und vom ASVÖ geehrt. Seitens 
des Schachklubs wurde er zum Ehrenmitglied und Eh-
renobmann ernannt! Sein Wirken  beim Schachklub hat 
Bleibendes hinterlassen und der Schachklub Absam wird 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren!
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Fundgegenstände
Schlüsselbund, Trachtenanhänger, div. Bekleidung, Mountainbike,  
3 x Schlüssel

Geburten
Todeschini Vito Eibenweg 9
Pfister Jonathan Stainerstraße 17b
Zanger Samuel Karl Zanger-Straße 9a
Krieß Julian Rhombergstraße 11b
Spötl Florian Dörferstraße 53

Unsere Verstorbenen
Neururer Valentin JG: 1933
Prinz Ida JG. 1922
Wieser Emilie JG: 1943
Zankl Richard JG: 1963
Kern Robert JG: 1933
Dr. Aichhorn Anton JG: 1945 
Mayer Karl JG: 1928
Neumann Christina JG: 1921

Das ewige Licht 
leuchte ihnen!

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 35, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY

prakt. Arzt, Fanggasse 9, Tel. 52165

Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 

(Dienstag Nachmittag nach Terminvereinbarung)

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER

prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 

Mo. und Mi. 8.30 bis 11.30 und 16.00 bis 18.00 Uhr,  

Di. und Do. 8.30 bis 12.00 und Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER

Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300

Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS

Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166

Mo. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr, Mi. 14 

bis 17 Uhr, Do. 8 bis 11 Uhr. Und nach Verein barung

Ärzte in Absam

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ASTNER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.

15
16
17
18
19
20
21

SA
SO
MO
DI
MI
DO
FR

➍
➎
➏
➊
➋
➐
➌

22
23
24
25
26
27
28

SA
SO 
MO
DI
MI
DO
FR 

29
30

SA
SO

01
02
03
04
05
06
07

MO
DI
MI
DO
FR
SA
SO

08
09
10
11
12
13
14

MO
DI
MI
DO
FR
SA
SO

➍
➎
➊
➋
➌
➏
➍

➎
➐

➊
➋
➌
➍ 
➎
➊
➏

➋
➌
➐
➍ 
➎
➊
➋

OKTOBER 2014 NOVEMBER 2014

Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

15.11. DR. THERESIA JUNKER
SAM 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon: 56473
 Notordination: 900 - 1000

16.11. DR. ZITTERL-MAIR SUSANNE
SON 6065 Thaur, Dörferstraße 30b, Telefon 492259 
 Mobil 0664/191 00 61, Notordination: 900 - 1000

22.11. DR. JANOVSKY ULRICH
SAM 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165
 Notordination: 900 - 1000

23.11. DR. DENGG CHRISTIAN
SON 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711
 Notordination: 900 - 1000

29.11. DR. JUD GERTRUD
SAM 6060 Hall in Tirol, Unt. Stadtplatz 4, Telefon 56550
 Notordination: 900 - 1000

30.11. DR. PLATZER CHRISTIAN
SON 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301
 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.


